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Zwölf Komponisten und bildende Künstler haben sich bei diesem Projekt mit dem 
Schaffen von Alexander Skrjabin (1872–1915) auseinander gesetzt. Skrjabin war als Pianist, 
Komponist und zugleich Farbsynästhetiker von der Idee eines „multimedialen Mysteriums“ 
besessen, welches das perfekte Zusammenspiel einer für alle Sinne erlebbaren Kunst 
ermöglichen sollte. 

Mit dem Projekt „Das Auge hört mit.“ ließen sich die beteiligten Künstler sowohl von 
seiner kompositorischen Kunst als auch von seinem Bestreben, komplexe ästhetische 
Wahrnehmung zu ermöglichen, inspirieren. Im Zusammenspiel von Ausstellung, Konzerten 
und Lichtinstallation erlebt der Besucher zeitgenössische Musik und Grafi k im Austausch 
mit Werken von Alexander Skrjabin. Ort der Begegnung sind Galerie und Werkstatt 
von Hoch+Partner in Leipzig – ein Raum, der künstlerisches Schaffen, handwerkliche 
Produktion und ansprechende Präsentation zugleich erlebbar macht. 

Die Kunstmappe „Das Auge hört mit.“ enthält acht originalgrafi sche Arbeiten bekannter 
Leipziger bildenden Künstler und sechs Drucke mit Auszügen der handschriftlichen 
Partituren zeitgenössischer Komponisten. Während die grafi schen Arbeiten in der Technik 
des Hochdrucks ausschließlich zur 5. Sonate von Alexander Skrjabin entstanden, haben 
sich die Komponisten von verschiedenen Aspekten seines kompositorischen Schaffens zu 
neuen Werken inspirieren lassen. Alle Werke erklingen als Uraufführungen während zweier 
Konzerte im Rahmen der Ausstellung, ergänzt durch Lichtinstallationen.

Die Kunstmappe im Format 40 ✕ 50 cm erscheint in einer Aufl age von 25 Exemplaren im 
hochwertigen Handeinband mit bedrucktem Leinen. Alle Grafi ken wurden von den Künstlern 
von Hand gedruckt. Der Vertrieb erfolgt von Hoch+Partner über die Galerie für Holzschnitt 
und Hochdruck in Leipzig – der Preis beträgt 1.200 Euro. 

Nachaufl agen sind ausgeschlossen.

Wir freuen uns über Ihr Interesse, kontaktieren Sie uns gern!
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Harald Alff »under the infl uence 2«, Farbholzschnitt

Susann Hoch »Rhythmisch inspiriert«, Farblinolschnitt

Christian FP Kram »2 Poèmes« und »Farben«, zwei Notenblätter

Stefan Lienenkämper »5 Studien über den mystischen Akkord«, Notenblatt

Stephanie Marx »Querungen«, Farbholzschnitt von verlorener Form

Knut Müller  » Asche«, Farbholzschnitt und Materialdruck und 
»–unbound– spica over creamhill cake«, Notenblatt

Peter Nelson »The Perills of Yellow«, Notenblatt

Akos Novaky »Skrjabin fünf«, Farbholzschnitt 

Gudrun Petersdorff »zu A. Skrjabin: Sonate Nr. 5 Fis Dur, Blatt 1«, Farbholzschnitt

Steffen Reinhold »Blauer Baldachin – Annäherung an A. Skrjabin«, Notenblatt

Gabriele Sperlich »zu A. Skrjabin – Sonate Nr. 5«, Farbholzschnitt

Susanne Werdin »zu A. Skrjabin, Sonate Nr. 5, Languido«, Farbholzschnitt
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